
 
 

Info-Mail 
 

Von:  Besseres Lernen [mailto:pressestelle@wir-wollen-lernen.de]  
Gesendet: Freitag, 28. Mai 2010 09:51 
An: 'Besseres Lernen' 
Betreff: 464 Mio. für die Primarschule - Ole von Beust: "Wir leben über unsere Verhältnisse" 
 

Liebe Hamburgerinnen und Hamburger,  
liebe Eltern und Großeltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Schulleitungen,  
 
der Deutsche Lehrerverband Hamburg (DLH) kritisiert völlig zu Recht die verfehlte 
Mittelverschwendung durch den Senat für einen Umbau der Klasse 5 und 6 und fordert statt dessen 
eine sehr viel effektivere Sprachförderung im Bereich der Früherziehung: 

 
WELT v. 28.5.2010: Lehrerverband: Sprachförderung in Kitas statt Primarschule 

http://www.abendblatt.de/hamburg/schule/article1511160/Lehrerverband-Sprachfoerderung-in-Kitas-statt-
Primarschule.html 
 
Ferner kritisiert der Hamburger Lehrerverband das Vorgehen von Schulbehörde und Senat bei der 
Bewerbung der Bürgerschaftsvorlage im Volksentscheid: 
  
WELT v. 28.5.2010: Lehrer beklagen zu wenig Transparenz beim Volksentscheid 
http://www.welt.de/die-welt/vermischtes/hamburg/article7816132/Lehrer-beklagen-zu-wenig-Transparenz-
beim-Volksentscheid.html 
 
Zur Finanzlage der Stadt bräuchte man die folgenden Schlagzeilen nicht mehr zu kommentieren: 
 
Hamburger Abendblatt v. 28.5.2010: Ole von Beust: Jetzt gibt es keine Spar-Tabus mehr 
http://www.abendblatt.de/hamburg/kommunales/article1511118/Ole-von-Beust-Jetzt-gibt-es-keine-Spar-
Tabus-mehr.html 
 
Hamburger Abendblatt v. 28.5.2010: 464 Millionen Euro soll die Primarschule kosten 
http://www.abendblatt.de/hamburg/schule/article1511158/464-Millionen-Euro-soll-die-Primarschule-
kosten.html 
 
… wenn nicht der folgende Kommentar so treffend wäre: 
 
WELT v. 21.5.2010: Was im Norden vom Sparen übrigbleibt 
http://www.welt.de/debatte/kolumnen/Meine-Woche/article7732577/Was-im-Norden-vom-Sparen-
uebrigbleibt.html 
 
"… Niemand kommt ungeschoren davon. So viel ist klar. Was aber bleibt und woran keine 
Haushaltsstrukturkommission der Welt in unserem Landstrich jemals etwas ändern wird, sind ein paar 
unbedeutende, aber doch identitätsstiftende Kleinigkeiten:  
...  
... die gute alte Sitte, bei jedem Regierungswechsel in einem der beteiligten Bundesländer 
wenigstens eine Schulreform auf den Weg zu bringen mit der Maßgabe, dass das angestrebte 
System auf gar keinen Fall einem der bereits bestehenden benachbarten Schulsysteme ähneln 
darf. Wir brauchen dringend weitere Innovation auf diesem Gebiet. Koste es, was es wolle. …" 
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen ein sehr schönes Wochenende. Wahrscheinlich finden Sie 
spätestens morgen die Wahlunterlagen zum Volksentscheid in Ihrem Briefkasten! 
 
Herzliche Grüße, 



Ihr Team "Wir-wollen lernen!" 
 
 

Helfen Sie den Hamburger Eltern und Schulen beim Volksentscheid: 
Ihr "JA"-Kreuz für die Vorlage der Volksinitiative "Wir wollen lernen!" und zur 
Vorlage der Bürgerschaft Ihr NEIN-Kreuz! 
Der Volksentscheid ist gut für alle Schulen!  
Lesen Sie mehr unter: http://www.wir-wollen-lernen.de/nach_dem_volksentscheid.html  

Unterstützen auch Sie den Volksentscheid gegen die Primarschul-
Pläne! 
Jeder Euro hilft! 
Überweisung bitte an: Initiative 'Wir wollen lernen' 
Konto 1280 310 689 - Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50) 
Einzugsermächtigung: www.wir-wollen-lernen.de/resources/Einzugsermaechtigung.pdf 
 
_________________________________ 

Volksinitiative „Wir wollen lernen!“ 
 
Dr. Walter Scheuerl (Sprecher) 
Tel.: +49 (0)40 359 22-270 
Mobil: +49 (0)172 43 53 741 
Fax: +49 (0) 40 359 22-234 
E-mail: walter.scheuerl@wir-wollen-lernen.de 
Internet: www.wir-wollen-lernen.de 
und: www.schulreform-check.de 
 
Info-Laden: Lilienstraße 15 (Nähe Mönckebrunnen)  
20095 Hamburg  
Montag-Freitag von 10:00-18:00 Uhr  
Samstag von 11:00-16:00 Uhr  
Telefon-Hotline: (040) 33 42 43 4-00  
E-Mail Info-Laden: volksentscheid@wir-wollen-lernen.de 
 
 
Wir sind für 
  

• die Erhaltung weiterführender Schulen ab Klasse 5 in Hamburg,  

• ein gutes, übersichtliches Schulsystem mit Stadtteilschulen, Gesamtschulen und den bei PISA 
wirklich erfolgreichen Gymnasien,  

• die Erhaltung der Wahlfreiheit der Eltern in Klasse 4,  

• die Erhaltung der „Langformschulen“ (Gesamtschulen),  

• die Verbesserung der Ausstattung bestehender Schulen,  

• die Erhöhung der Anzahl der Lehrer,  

• die individuelle Förderung von schwachen und starken Schülern, 

• die besondere Förderung von Kindern mit Migrationshintergrund, 

• die Erhaltung kurzer Schulwege,  

• Reformen nur, wenn dadurch nachweislich eine Verbesserung eintritt - keine Massen-
Experimente mit unseren Kindern!  

• Selbständigkeit der Schulen, Stärkung der didaktischen und pädagogischen Kompetenz der 
Lehrkräfte.  

 
Initiative „Wir wollen lernen!“- Förderverein für bessere Bildung in Hamburg e. V. 
AG Hamburg, VR 20129, Vorstand: Ulf Bertheau, Dr. Walter Scheuerl, Ralf Sielmann 



 
Hamburger Sparkasse 
BLZ 200 505 50 
Konto Nr. 1280 / 310 689 
 
Hinter der im Frühjahr 2008 gegründeten Initiative stehen engagierte Eltern, Lehrer, Schüler und Bürger 
aus allen Stadtteilen Hamburgs. Am 17.11.2009 konnten wir dem Senat mit unserem Volksbegehren 
184.500 Unterschriften vorlegen. Hilft die Bürgerschaft dem Volksbegehren nicht ab, können die 
Hamburger beim Volksentscheid im Sommer 2010 die Primarschul-Pläne endgültig - und für Senat und 
Bürgerschaft verbindlich - stoppen! 
 
 
 
 

 


